
Vorwort

Auch die zweite Auflage dieses Buchs war schnell vergriffen. Die Bedeutung der Geriatrie als 
Disziplin in der Medizin wird nicht nur durch den demographischen Wandel beeinflusst, es 
wird immer klarer, dass die Geriatrie zwar ein Querschnittsfach ist, aber auch eine wichtige, 
eigene Disziplin darstellt.

Wir haben das bewährte Fallkonzept beibehalten und die neue Gliederung der Reihe „Basis-
wissen“ des Springer-Verlags übernommen, um den Studierenden ein gewohntes „Menü“ zu 
bieten. Dafür ist die neue Auflage aber auch enhanced – z. B. durch die Hinzunahme von 
eigens dafür produzierten Videos (www.springermedizin.de/vzb-basiswissen-des-alterns). Diese 
sind kurz und lebhaft – und ermöglichen den direkten Einstieg in die Durchführung des geriat-
rischen Assessments. Die ursprüngliche Kapitelfolge wurde verändert, Redundanzen abgebaut, 
neue Forschungsschwerpunkte der Geriatrie wie Frailty und Sarkopenie besonders gewürdigt.

Einige Originaldokumente wie Assessmentformulare sind eingefügt, um zu zeigen, dass die 
theoretischen Überlegungen durchaus praktische Relevanz haben. Auf die in den vorherigen 
Auflagen angegebenen Handelsnamen von Medikamenten haben wir aus unterschiedlichen 
Gründen verzichtet.

Zum Denkanstoß sowie zur Lernkontrolle sind in den Text Fragen eingearbeitet, die in einem 
Extra-Kapitel beantwortet werden. Am Ende des Buches gibt es weitere Fragen im klassischen 
„Multiple-Choice“-Gewand, aber auch als „sternförmige Fallfragen“, um bei einer Prüfungs-
vorbereitung sowohl für Klausuren als auch für das schriftliche Staatsexamen behilflich zu sein.

Leider ist Prof. Thorsten Nikolaus, der Mitautor der ersten und zweiten Auflage, jung verstorben. 
Zu seinem Gedenken bleibt er Autor der dritten Auflage. Sein Nachfolger Prof. Denkinger ist 
auch Nachfolger in der AGAPLESION BETHESDA KLINIK Ulm und bringt als ausgewiesener 
Experte für Altersmedizin in Forschung und Praxis neuen Input.

Dieses Buch soll einen – hoffentlich interessanten – Einstieg in die Geriatrie und Gerontologie 
bieten. Zur weiteren Vertiefung dieser komplexen Fächer finden Sie weiterführende Literatur 
im Literaturverzeichnis. Zudem haben wir aktuelle Links in den Anhang gestellt. Vor Druck-
legung wurden diese Links getestet, sie können aufgrund der schnelllebigen Zeit inzwischen 
trotzdem veraltet sein.

Viel Spaß mit dem Buch und der Arbeit als Arzt mit dem „geriatrischen Patienten“!
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